
 
 
 
 
 
 

 

Flateyri 

Von Huldar Breiðfjörð 

 

Ich verbringe immer mehr Zeit in Flateyri am Önundar-Fjod. Nicht nur weil es der 

schönste Ort in Island ist – umzäumt von Bergen, die wegen der Schneestreifen im 

Frühjahr und Herbst so aussehen als ob Zebras sich um den Fjord versammelt haben, um 

zu trinken –, sondern weil ich den Schlüssel im Auto stecken lassen kann. Und das Haus 

nicht abschließen muss. Das führt zu einem guten und befreiten Gefühl. Im Sommer ist 

der Garten gefüllt mit Bachstelzen und Robben reihen sich am Strand. Aber im Ort ist 

auch eine einzigartige Kneipe namens Vagninn, Der Wagen. Dort gilt es als lustig, seine 

dritten Zähne rauszunehmen und ins Bierglas des Nachbars zu tauchen – und der Humor 

wird nach Mittagnacht immer isländischer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Huldar Breiðfjörðs neues Buch: Liebe Isländer (erscheint im Herbst 2011 im Aufbau 

Verlag) 


